
Erfahren Sie, 
• �wie Sie den Kosten den Druck nehmen 
• �Nachdruck auf erfolgreiche Prozesse legen 
• �Verschwendungen gehörig unter Druck 

setzen!

Mittelstandsforum Logistik + 
Unternehmensführung 2010
Messezentrum Wels Neu
Mittwoch, 3. Februar 2010  
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Empfang der Teilnehmer

Die Sünden der Logistik – Befreiung statt Buße
Prof. (FH) DI Franz Staberhofer   
Obmann Verein Netzwerk Logistik Österreich

Grußworte
DI Wilfried Seyruck
Obmann Fachgruppe OÖ Unternehmensberatung & Informationstechnologie
Wirtschaftskammer OÖ

Aus Sicht des Wirtschaftstreuhänders:  
Der Liquiditätsplan, mit dem Sie bei Banken punkten 
Mag. Alexander Stellnberger 
Stockhammer & Stellnberger

Pause, Informationen zu Fördermöglichkeiten in der Logistik

Produktivität, Effizienz und beste Qualität –  
wie Sie aus Ihrem Lager die optimale Leistung herausholen

Dipl. BW. Hans Christian Siegert
Dr. Schaab & Partner

Gedruckte Freiheit und mehr!

Sehr geehrte Damen und Herren,

eine Warnung vorweg: In diesem Vorwort und bei der Ver-
anstaltung treffen Sie auf moderne Logistik! Wesentlich zur 
kurzfristigen Verbesserung Ihres Unternehmens sind die 
Verbesserung der Liquidität und die Steigerung der Renta­
bilität.
Und genau das sind wesentliche Felder der Logistik. Bei 
der Liquidität gilt überhaupt, ohne optimale Logistik ist sie 
unerreichbar und auch die  Rentabilität steigt nachweislich 
mit guter Logistik.
Beim Mittelstandsforum 2010 sprechen wir über den Un-
ternehmenserfolg – oder viel drastischer – über Beiträge der 
Logistik zum Fortbestand der Firma. Wir erläutern die Grün-
de für typische Symptome wie zu viel und falsche Bestän-
de, lange Lieferzeiten trotz weniger Umsätze, „verrückte“ 

Kundenanforderungen und -bedarfe, die Banken verhalten 
sich „eigenartig“ uvm. und Sie können auf Wunsch in einer 
Sequenz sogar Ihr eigenes Problem auf den Tisch legen und 
dazu direkt Möglichkeiten zur Änderung mitnehmen. Ergän-
zend gibt es konkrete Hinweise für eine attraktive Förderung. 
Damit haben wir für Sie ein kompaktes Nutzenpaket vom 
Symptom zur Ursache, erläutert an Beispielen bis hin zur 
konkreten Änderung gepackt. 
Wenn Sie die Logistik nur als Hüter des Lagers und als 
Transport sehen, wird Ihnen hier zuviel geboten. Wenn Sie 
Beispiele erleben wollen, wie Sie kurzfristig mit ausreichen-
der Liquidität zu gedruckter Freiheit und in Folge auch zu 
besserer Rentabilität kommen, wird Ihnen dieses Forum mit 
den Beispielen der modernen Logistik viel nutzen. 

Herzliche Grüße Ihr 

Prof. (FH) DI Franz Staberhofer 
Obmann Verein Netzwerk Logistik
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Die Kunststoffpalette als Alternative zur Holzpalette
Thomas Scheffler
Georg Utz AG

Beschaffungsmanagement und Einkauf als Gewinnbringer

DI Kurt Zaiser 
Institut für Logistik GmbH

Die neue Beschaffungs-Welt unserer Kunden – Wettbewerbsvorteile durch optimale
Bestände und schlanke Beschaffungsprozesse

DI Bruno Bischinger   
curecomp Software Services GmbH

Mittagspause

Professionelle Frachtausschreibungen –  
Chancen für Auftraggeber und Spediteure

Dipl. Kfm. Dietmar Hoffmann (links)
Dipl. Kfm. Arthur Winkler (rechts)
SCS Supply Chain Services AG

Mit erfolgsorientierten Entlohnungssystemen den Unternehmenserfolg
stimulieren! – Praxisbeispiele aus Vertrieb und Logistik

Mag. Reinhard Hofbauer 
HOFBAUER & PARTNER
H & P Unternehmensberatung GmbH

Pause, Informationen zu Fördermöglichkeiten in der Logistik

Planen und disponieren weiter optimieren – Benchmarks, Potentiale, Maßnahmen

Dr. Herbert Bäck 
Logistik-Management GmbH 

Kosten senken, Prozesse verbessern, Verschwendung vermeiden

Prof. (FH) Dr. Hubert Scholl 
FH OÖ – Campus Steyr
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Verein Netzwerk Logistik
Mag. Oliver Mayr  
Wehrgrabengasse 5, A-4400 Steyr
Tel. +43 7252 / 98281 - 6101
E-Mail: oliver.mayr@vnl.at

www.vnl.at

Mittelstandsforum Logistik 2010

Kooperationspartner:

 www.berater-finder.at  WIR HABEN DIE ANTWORTEN

Inhaltliche Partner:

LMS Consulting

ab 15:45 Informationen zu Fördermöglichkeiten in der Logistik
Kleine und mittelständische Unternehmen profitieren von der besonderen Maßnahme der „innovativen 
Kooperationsprojekte“ aus dem Regio13-Programm. Gemeinsame Entwicklungen – etwa von Methoden 
– und Umsetzungskompetenz zur effizienten Gestaltung von unternehmerischen Abläufen – und ein peri-
odischer Erfahrungs- und Ergebnisaustausch schaffen in kurzer Zeit messbare Erfolge. 
Weitere Informationen erhalten Sie beim Mittelstandsforum Logistik + Unternehmensführung und auf	
www.regio13.at 
www.vnl.at

Konkret und individuell: 
Stellen Sie Ihre Fragen an die Experten des VNL Österreich, vertiefen und diskutieren Sie die Themen Ihres 
Unternehmens 

Besuch der easyFairs-Messe „Logistik & Service“

Teilnahmegebühr	 Anmeldung
€ 120,– für Mitglieder des Verein Netzwerk Logistik	 Tel. +43 7252 / 98281 - 6100
€ 190,– für Nicht-Mitglieder	 E-Mail: office@vnl.at
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine schriftliche Anmeldebestätigung. Sie können die Anmeldung bis  
29. 1. 2010 kostenfrei stornieren. Danach bzw. bei Nichterscheinen des Teilnehmers müssen wir Ihnen die volle Teil
nahmegebühr verrechnen. Eine Vertretung des angemeldeten Teilnehmers ist selbstverständlich möglich.  
Die Rechnungslegung erfolgt nach der Veranstaltung.

LOGISTIK & SERVICE Austria
03. – 04. FEBRUAR 2010, MESSEZENTRUM NEU, WELS

Registrieren Sie sich noch heute für den kostenlosen Messebesuch unterwww.easyFairs.com/Austria EINFACH GESCHÄFTE MACHEN!

FACHMESSE FÜR LOGISTIK- UND TRANSPORTLÖSUNGEN
Parallel zureasyFairs®VERPACKUNGAustria
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